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Einführung in die 8. Fachtagung Klinische Sozialarbeit 
 

Jacobi und Wittchen (2005) gehen davon aus, dass jede zweite Person im Laufe ihres Lebens an einer 
psychischen Störung erkrankt. Expertenenschätzungen gehen davon aus, dass jährlich knapp acht 
Prozent von affektiven und 14 Prozent von Angststörungen betroffen sind (Obsan 2016). Psychische 
Störungen zeigen sich damit als ein häufiges Ereignis, keineswegs als Randerscheinung.  

Das bio-psycho-soziale Modell gilt als Grundlage der Behandlung. Dabei weist jede psychische Störung 
Merkmale auf, die ohne weiteres als objektivierbare soziale Belastung im sozialen Anschluss und an 
sozialer Teilhabe qualifiziert werden können. Eine wirkungsvolle Behandlung schliesst daher – den 
Modellvorstellungen folgend – die Bearbeitung der sozialen Dimension mit ein.  

Was wird die Zukunft der Klinischen Sozialarbeit sein? Was sind die wichtigen Entwicklungen der 
Gegenwart? Die Tagung bietet Gelegenheit, die Konzepte von Sozialtherapie, Beratung und Case 
Management in einer vergleichenden Perspektive zu verstehen. Sie eröffnet die Frage: Welche 
Positionierungen der Klinischen Sozialarbeit sind sinnvoll, um der Klientin und dem Kilenten Sozialer 
Arbeit nachhaltig zu helfen? 

Klinsche Sozialarbeit hat in den letzten 20 Jahren im deutschsprachigen Raum zunehmend an Bedeutung 
gewonnnen, dies ist unverkennbar auch an der Zunahme der Publikationen in diesem Bereich zu 
erkennen. 
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